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Katholische Filmarbeit in Amerika
von Mgr. J. J. MacClafferfy, Sekretär der „Legion of Decency", New York.

Schon öfters haben wir auf das mustergülfige Wirken der auch in der
Filmenzyklika „Vigilanti cura" so sehr gelobten „Legion of Decency" und
auf ihre Erfolge hingewiesen. Am Internationalen katholischen Filmkongress
der O. C. I. C. (Juni 1947) in Bruxelles verlas ein Delegierter aus den USA
einen grundsätzlichen und praktischen Bericht über das Wirken der „Legion
of Decency" aus der Feder von Mgr. Mac Clafferfy, des gegenwärtigen
Sekretärs der Liga und Vizepräsidenten der O. C. I. C. für Amerika. Die
nachfolgenden Ausführungen bilden den zweiten Teil des in Brüssel gehaltenen

Referates. Die Redaktion.

Das Licht der Leinwand ist durchdringend. Es erreicht unsere Seelen.
Seine Strahlen können das Geistige des Menschen austrocknen. Das
Licht des Films kann Schatten in unsere Seelen wie auf die Leinwand
werfen. Das Bild der Leinwand kann in uns das Bild Gottes verdunkeln.
Der Film mischt geschickt Licht und Dunkel, Farbe und Bewegung, Ton
und Musik. Die Bewegung auf der Leinwand verwandelt sich schnell in
geistige Bewegung und Empfindung. Man schaut den Film ohne jede
Zerstreuung konzentriert an und wird ganz von ihm gefangen.

Das Licht der Leinwand ist überzeugend. Der Film kann die
Menschen zum Guten oder Bösen anleiten. Er kann ganze Gruppen von
Menschen nach oben oder nach unten führen. Er kann die öffentliche
Meinung bilden. Russland hat sehr klar die überzeugende Macht des
Kinos erkannt.
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